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Leitziele der Kompetenznetze

Horizontale Vernetzung 

• qualitativ beste und innovativste Forschungs- und Versorgungseinrichtungen 
zusammenschließen 

„Die Kompetenznetze in der Medizin geben 

Wissenschaftlern die Strukturen für Ihre Forschung und 

den Freiraum, sich zu entfalten und kreativ zu sein.“

MD PD Dr. Peter Lange



3 Kompetenznetze in der Medizin – Wirkungen in Forschung und Versorgung | Prof. Dr. U.R. Fölsch

Leitziele der Kompetenznetze

Vertikale Vernetzung

• Brücken zwischen den Leistungsträgern der medizinischen Forschung und 
der medizinischen Versorgung bilden

• Instrumenten der Evaluation und Qualitätssicherung entwickeln und 
verbreiten

• Konsens über medizinische Behandlungsformen finden und 
Versorgungskonzepte für den jeweiligen Krankheitsbereich etablieren

„Wir müssen die unterschiedlichen Kompetenzen 

an verschiedenen Orten optimal zusammenfassen        

und mit der Praxis zusammenbringen.“
MD PD Dr. Peter Lange
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Leitziele der Kompetenznetze

Sichtbarkeit

• Schaffung einer für Öffentlichkeit und Fachwelt erkennbaren Kompetenz;

Exzellenz

• Mehrwert für alle Netzwerkpartner: Förderung der Exzellenz der Forschung, 
Verbesserung der Qualität und Kosteneffizienz der Gesundheitsversorgung 
durch Forschungstransfer und Evaluationsforschung 

Innovationsorientierung 

• mehr Ergebnisorientierung in der Wissenschaft

• Ausschöpfung des innovativen Potentials der Forschungseinrichtungen 
(universitär, außeruniversitär) durch Zusammenführung mit 
Hochschulkliniken, Einrichtungen der Regelversorgung und Anbindung der 
Industrie. 

“Die europäischen Nachbarn blicken neidvoll auf        
die Zusammenarbeit im Kompetenznetz.”

Prof. Dr Dr. J.C. Kluin-Nelemans
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Aus 160 Skizzen werden neun ausgewählt

2001 2003 2008 20091999 2000 2002 2004 2005 20072006

KN Schlaganfall

KN Schizophrenie

KN Akute und chronische Leukämien

KN Rheuma

KN Darmerkrankungen

KN Depression

KN Parkinson

KN Pädiatrische Onkologie und Hämatologie

KN Maligne Lymphome
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Kompetenznetze der zweiten Generation

2001 2003 2008 20091999 2000 2002 2004 2005 20072006

KN Depression

KN Parkinson

KN Schlaganfall

KN Schizophrenie

KN Hepatitis

KN HIV/AIDS

KN Lungenentzündung (CAP)

KN Akute und chronische Leukämien

KN Pädiatrische Onkologie und Hämatologie

KN Rheuma

KN Darmerkrankungen

KN Sepsis

KN Maligne LymphomeKN Demenzen
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Kompetenznetze der dritten Generation

2001 2003 2008 20091999 2000 2002 2004 2005 20072006

KN Depression

KN Parkinson

KN Angeborene Herzfehler

KN Schlaganfall

KN Schizophrenie

KN Herzinsuffizienz

KN Hepatitis

KN HIV/AIDS

KN Lungenentzündung (CAP)

KN Sepsis

KN Akute und chronische Leukämien

KN Pädiatrische Onkologie und Hämatologie

KN Rheuma

KN Darmerkrankungen

KN Vorhofflimmern

KN Maligne LymphomeKN Demenzen
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Ergebnisse der horizontalen Vernetzung

Aufbau interdisziplinärer und internationaler Forschungsstrukturen

• Datenbanken und Biomaterialbanken

• multizentrische Forschungsprojekte: 216 klinische Studien zwischen 2001 
und 2011

• Etablierung europaweiter Netzwerke in 10 Kompetenznetzen

• Einwerbung assoziierter Projekte bei DFG, Krebshilfe, Stiftungen, 
Industrie etc. (423 assoziierte klinische Studien, 100 Mio. EUR zusätzliche 
Mittel)
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Ergebnisse der horizontalen Vernetzung

Entwicklung einer Corporate Identity

• Informations- und Kommunikationsplattformen 

Bündelung von Forschungskompetenz

• exzellente wissenschaftliche Outputs, messbar am Publikationsverhalten 
und zusätzlich eingeworbenen Forschungsgeldern
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Ergebnisse der horizontalen Vernetzung

Auswertung der Publikationstätigkeit der Kompetenznetze im Zeitraum 
2003 bis 2006
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Ergebnisse der vertikalen Vernetzung

• Leitlinienentwicklung in Diagnostik und Therapie (z. B. KN Schizophrenie: 
interaktive Leitlinienvermittlung verbessert Therapieerfolge)

• Früherkennungs- und Aufklärungsprogramme (z. B. KN Rheuma: Kampagne 
zur Frühdiagnostik)

• Qualitätssicherungsmaßnahmen für Diagnostik (z. B. KN Maligne 
Lymphome: Referenzpathologie)

• Qualitätssicherungsmaßnahmen für klinische Studien 

• Patientenregister (z. B. KN HIV/Aids: Patientenkohorte)

• Projekte zur Versorgungsforschung, Epidemiologie und 
Gesundheitsökonomie (z. B. KN Parkinson: Prospektive Evaluation von 
Krankheitskosten)

• Praxisnetzwerke

• Individuelle Beratungsdienste

• Schulungsangebote für medizinisches Fachpersonal (z. B: KN CED)



26 Kompetenznetze in der Medizin – Wirkungen in Forschung und Versorgung  | Prof. Dr. U.R. Fölsch

Sichtbarkeit

Scientific Community national/international
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Ärzte und Patienten, Selbsthilfegruppen

Sichtbarkeit
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Sichtbarkeit

Breite Öffentlichkeit
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Verstetigung

Fortführung der Infrastrukturen über den Förderzeitraum hinaus

• Patientenregister

• Kohortenstudien

• Biomaterialbanken

• IT-Infrastrukturen, z. B. Forschungsdatenbanken

• telemedizinische Infrastrukturen, z. B. Bilddatenbanken, Übertragungssysteme

Konzepte und Aktivitäten zur Verstetigung der Aktivitäten der Netze:

Stiftung
Genossenschaft

Service-GmbH
gGmbH

Fortbildungsgeschäft

BMBF-DFG-Ausschreibung ‚Klinische Studien‘

EU-Förderung

Angliederung an eine Fachgesellschaft

eingetragener Verein

Industriemittel/-förderung

Stellenfinanzierung durch Universitäten
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Kompetenznetze der vierten Generation

Erfahrungen aus acht Jahren Kompetenznetz-Förderung sind:

• Der Aufbau überregionaler Netzwerke dauert Jahre und ist dort am 
effizientesten, wo ein breites Potential bereits vorhanden ist. 

• Bis Transfermaßnahmen greifen oder sichtbar werden, kann es sogar zehn 
Jahre dauern. 

• Thematische Verbreiterung oder Anpassung mit den Förderphasen ist 
schwierig.

• Eine degressive Förderung (3. Förderphase nur Strukturmittel) setzt eine 
inhaltlich und strukturell abgeschlossene Vernetzung voraus. 

Deshalb....
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Kompetenznetze der vierten Generation

• Fortsetzung des Förderkonzepts mit den krankheitsbezogenen 
Kompetenznetzen

• längere Förderzeiträume

• evolutives Wachstum

• Anpassung des Fördervolumens an fortschreitende Vernetzung und 
thematische Verbreiterung

• Vorauswahl von zu fördernden Krankheitsgebieten entsprechend der 
‚Roadmap‘, für die ein Potenzial in Deutschland vorhanden ist
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Kompetenznetze der vierten Generation

KN Depression

KN Parkinson

KN Angeborene Herzfehler

KN Schlaganfall

KN Schizophrenie

KN Vorhofflimmern

KN Herzinsuffizienz

KN Degenerative Demenzen

KN Hepatitis

KN HIV/AIDS

KN Lungenentzündung (CAP)

KN Sepsis

KN Adipositas

KN Diabetes mellitus

KN Akute und chronische Leukämien

KN Pädiatrische Onkologie und Hämatologie

KN Rheuma

KN Darmerkrankungen

KN Asthma/COPD

KN Maligne LymphomeKN Demenzen

2001 2003 2008 20091999 2000 2002 2004 2005 20072006 2010

KN Multiple Sklerose
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